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Überdachung U-Bahnstation Michaelibad, Ausgang Ecke St.-Michael-Straße/Bad-
Schachener-Straße 
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 02803 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 14 - Berg am 
Laim vom 28.07.2021 
 
 
Sehr geehrter Herr Friedrich,  
 
gemäß o.g. BA-Antrag fordern Sie, dass der Ausgang an der U-Bahnstation Michaelibad, Ecke 
St.-Michael-Straße/Bad-Schachener-Straße zeitnah überdacht wird. 
 
Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Mobilitätsreferat mit 
der Beantwortung beauftragt hat. Die sehr lange Bearbeitungszeit bitten wir zu entschuldigen.  
 
Hierzu haben wir die dafür zuständige Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um 
Stellungnahme gebeten, die uns nun Folgendes mitteilte:  
 
„Wir gehen davon aus, dass es sich bei dieser Anfrage nicht um den Aufgang Ecke St.-
Michael-Straße/ Bad-Schachener-Straße handelt, sondern um den südöstlichen Aufgang 
(Rampe) des U-Bahnhofes an der Heinrich-Wieland-Straße.  
 
Für eine technisch, finanziell und städtebaulich belastbare Einschätzung zur Nachrüstung 
einer möglichen Überdachung ist eine vertiefte Machbarkeitsstudie erforderlich.  
 
Evtl. könnte diese gemeinsam mit einer ebenfalls noch zu beauftragenden vertieften 
Machbarkeitsstudie zur Aufzugsnachrüstung erfolgen.  
Eine Finanzierung der gewünschten Überdachung über die Landeshauptstadt München ist 
aufgrund der Regelung der Finanzbeziehungen grundsätzlich möglich.  
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Dies muss nach Vorliegen der notwendigen freigegebenen Unterlagen mit der 
Landeshauptstadt München abgestimmt werden.“ 
 
Wir hoffen, dass Ihr Antrag damit zufriedenstellend beantwortet werden konnte und möchten 
uns für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedanken.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
gez.  
MOR-GB1.11 
 


